
TELEFONBAU UND NORMALZEIT LEHNER & CO.

M IETVERTRAG
über eine Ueberfall- und Einbruch-

Meldeanlage mit örtlicher Alarmgabe.
A.-Nr.

A. B. Fol.

, den. 19

Auf Grund folgender Vereinbarung errichtet, vermietet und unterhält die

nachfolgend kurz,,Gesellschaft" genannt,

mit dem Vorbehalt, ihre Rechte und Pflichten aus diesem Vertrag auf einen Dritten übertragen

zu können,

der Firma
Herrn

wohnhaft in

eine Ueberfall- und Einbruch-Meldeanlage lt. beigefügtem Anhang.

§ 1.

Nachlolgende Gebühren sind bei Fälligkeit zu zahlen :

1. Mietpreis für die Uberlassung und als laufendes Entgelt für die

Unterhaltung der Anlage vierteliährlich DM.........

2. Vorauszahlung einer Brutlo-Iahresmiete gemäß § 5, wotür ein Nach-

laß von 100/o aul die Miete gewährt wird vierteljährlich DM.............................

Netto-Miete 
"iefieli

5. a) für Monlage der Apparaturen DM............................

b) für l(abel und dessen Yerlegung . gemäß § 2 und § 6.



lnstallalion.

Mieters.

Garantie und liaftung.

§2.

Die Anlage, die Eigentum der Gesellschaft bleibt, wird - abhängig vom Zeitpunkt der Belieferung durch
das Lieferwerk - dem Mieter betriebsfertig übergeben. Außer den umseitig unter § 1 Absatz 5a aufge-
führten Kosten {ür Montage der Apparaturen erfolgt die Berechnung des Leitungsnetzes und Verlegung des-
selben aufgrund des tatsächlichen Verbrauches an Kabel und Baustoffen sowie der Arbeitszeit nach den
üblichen Verrechnungssätzen zuzüglich etwaiger Sonderauslagen gemäß § 6 Ziffer 1. Die Stellung von Fremd-
handwerkern und Hilfskräften, der Anschluß an das Slarkstromnetz und die Starkstromlieferung ist Sache des

§5.

Die Gesellschalt sorgt für die Betriebsfähigkeit der Apparate und übernimmt die Verpflichtung zur lnstand-
haltung und Wiedereinschaltung der Anlage innerhalb ihrer Geschäftszeit.

Störungen sind der Gesellschaft unverzüglich zu melden. Die Geselischalt- beseitigt die d.urch natürliche Ab-
nutzung und ordnungsmäßigen Gebrauch der Apparate hervorgerufenen Störungen auf .ihre Koste.n; a.usge-
nommeh ist der Ersatz der Röhren und Glühbirnen. Bei allen sonstigen Schäden und Verlusten, auch solchen,
die durch höhere Gewalt, Feuchtigkeit, sowie durch Außenleitungsstörungen veranlaßt werden, haftet der
Mieter, vom Zeitpunkt des Eintreffens der Materialien an gerechnet, {ür die Wieder.instandsetzung und Wie-
derbeschaffung. An dem Leitungsnetz erforderlich werdende lnstandsetzungen und Erneuerungen gehen zu
Lasten des Mieters.
Für Beschädigungen der Anlage haftet die Gesellschaft nur, wenn diese bei Ausführu_ng der Arbeiten nach-
weislich von ihr oder einem Erfüllungsgehilfen schuldhaft verursacht worden ist. Für sonstige Schäden, insbeson-
dere für Schäden an der Person, dem-Eigentum oder dem Vermögen des Mieters oder Dritter ist die Haftung
ausgeschlossen.

Vertragsdauer, Kündigung. §4.

Das Vertragsverhältnis beginnt mit der Unterzeichnung dieses Vertrages. Die Mietdauer elstreckt sich auf
den Rest däs bei UbergaSe der Anlage laufenden Jahres - bei bestehenden Anlagen.auf den Rest des
taufenden lahres - unä anschließende zehn Kalenderjahre. Der Vertrag verlängert sich jeweils um fünl
Kalenderjahre, wenn er nicht spätestens sechs Monate vor Ablauf durch Einschreibebrief gekündigt wird.

Zahlungsbedingungen. §5.

Die Mieten sind 1/ajährlich im voraus zu entrichten. Für das laufende lahr wird der Mietteilbetrag. vom.An-
fang des Monats aä, in dem die Anlage betriebsbe,reit_ ist, bis zum Schluß des Kalenderjahres..b.erechnet
und- ist mit den Mohtage- und lnstallationskosten (§ 1 Ziffer 5) am Tage der Rechnungserteilung fällig.

Nach Yertragsabschtuß leistet der Mieter eine Vorauszahlung in Höhe einer Brulto-lahresmiete, die bei
Beendigung-des Yertragsyerhättnisses verechnet wird.

Die Gebührensätze dieses Vertrages beruhen auf dem zur Zeil des Vertragsabschlusses. gültigen Monteur-
Ecklohn. Eine Anderung des Lohn--es um mehr als 100/o ändert die Gebühren um den vollen Prozentsatz der
Lohnänderung.

Allgemeine Bestimmungen. §6.

1. Auslösungen und Zulagen, welche neben dem Lohn tari{mäß.ig zu zahlen_sind, die Koslen für.Wege.zeit, Fahrt-
und Traniportspesen (Apparaturen ab Lielerwerk) sowie Abgaben an Behörden und sonstige Dtitte gehen
in allen Fällen zu Lasten des Mieters.

Bei Revisionen und Störungsbeseitigungen, die nicht am Sitz eines Techn. Büros vorzunehmen sind, wetden
die Kosten für Fahrtspesen und Wegezeit gesondert berechnet.

Erweiterungen, Verlegungen oder Arbeiten jeder Art, auch wenn solche behördlich verlangt werden, dürfen nur
von der Göseilschaft-ausgeführt werden und gehen auf Rechnung des Mieters.

Auftretende Störungen berechtigen den Mieter nichl, Zahlungen zurückzuhalten. Wenn der Mieter die
vertraglichen Vereiribarungen nic-ht einhält ode-r in Konkurs.gerät, oder wenn der.Vertra.g in einem Vergleichs-
verlahfen gekündigt wird,-ist die Gesellschaft berechtigtr d!-e.Wartung einzuste.llen,.die Anlage stillzulegen
oaei zu 

"nit.rnen 
-und diä Hälfie der restlichen Mieten -als Schadeneriatz für die Nichteinhaltung des V-er'

iräges ährne irgendwelctre Anrechnungspflicht sofort zu fordern. Wenn. infolge.eines Ums.tandes,. den aig 9q-
selischalt nichi zu vertreten hat, die Eenutzung der Anlage oder Teile derselben zwecklos oder unmöglich
wird, werden dadurch die Rechte der Gesellschaft nicht gemindert.

Nebenabreden, Vorbehalte und sonstige Bedingungen bedürfen zu ihrer Gültlgkeit der schriftlichen Bestätigung
der Gesel!schaft.

Erlüllungsort. §i.
Ausschließlicher Erlüllungsort ist der in diesem Vertrag genannte Sitz der gewerblichen Niederlassung der
Gesellschaft.

Rechtsgültige Unlerschrilt der Gesellschalt : Rechtsgültige Unterschrilr des Mieters :

2.

4.



Vordruck 2

Lfd.

Nr.

Seite 1

Anhong
zum Antrog B F 1196d / Mietvertrcg ll93c

zum Vertrog

Für Kunden

mil

Firmo

2

3

4

5

6

7

8

9

t0
ll
12

13

14

15

16

17

t8
19

20

21

25

26

27

28

30

3l

Alormouslösung der hiermit ge-

sicherten Einzelobiekte erfolgt bei
Annöherung oder Berührung

NR-Nebenmelderzentrolen und Zubehör
(noch dem Differentiolprinzip)

Zentrole für eine Linie (nicht für Anlogen mit
Anschluß on Loufwerkmelder)

Z""t-1" für 2 Llrri"r-
Zentrole für 4 Linien

Tenlrole für 6 Linien

Weitere Linien

Stromversorouno,
Botterie l2 V, Bätterieschronk u. Netz-Gleichrichter

Blockschloß, eingeb. in Wond kosten pq..{g1l9lgrP!.
Zoh len komb inotionssch loß

Wu.kur od.jlrp", inn"n od.orß.
Wecker od. Hupe, innen od. oußen '12 V,

Wecker oder Hupe, innen oder oußen 220 V

Sirene S 0 l2 V, ohne Schutzdoch

Sirene S 1 12Y, ohne Schutzdoch

Sirene S 0 220Y, ohne Schutzdoch

Summer l2 V
Tonbo nd-Rufo utomot

'; (entholtend
I Blockschloß-
I onschluß und
I Houptmelder-
louslösung)

NR-Nebenrnelderzenlrolen mil EMC-Zusotz
(EMC-Teil wirkt ols Meldungsgeber)

EMC-VT I (großes Gerdt) mit Ausgongsscholtung
Nr.30l7

EMC-VT II (kleines Geröt) mit Ausgongsscholtung
Nr.30]7

Nichloutomotische Nebenmelder
NR-Druckknopf melder

NR-Tretmelder mit Schulzkoppe

NR-Tretleiste

Aulornotische Nebenmelder
NR-Pendel einschl. Dose PmA
und Anschlußlitze und PmGo

NR-Slongenpendel mit Gordinenzug NStPmGq

NR-Aufroll-Gordine bis 1 m mit I Pendel NAG

Nichtzutreffendes bitte streichen!

F ]19,1 ü/weiß 4000 9. 59



Seite 2

Lfd.

Nr.
A,nz Art

32 NR-Aufroll-Gordine bis 2 m mit 2 Pendel NAG

Alormouslösung der hiermit ge-
sicherten Einzelobiekte erfolgt bei
Anndherung oder Berührung,

33 NR-Folzkontokt mit Mikroscholter FK

34 NR-Fodenzugkontokt (Mikroscholter) mit
Sponnschloß und I Umlenkrolle tZ

35 NR-Rollodenkontoki (Mikroscholter) RK

36 NR-Kontoktmotten

37 Folienstreifen einschl. 2 Folienklemmen FoKl

38 NR-Erschütterungsmelder EM

39 Komb. Offnungs- und Erschüiterungsmelder ET

40 Ubergongskontokt 2-polig mii Abdeckrohmen ij

41 NR-Tresorkontokf mit Steckdose Trk

42 EMC-VT I mit Ausgongsscholtung Nr. 3020

43 EMC-VT II mii Ausgongsscholtung Nr. 3020

44

45

46

lnstollo?ionsmoteriol

Deckelkontokt zum Einbou in Verieilerdosen

47 NR-Verteilerdose mit Deckelkontokt

48 Anschluß für Verbundsicherheitsglosscheibe
(VSG sind Eigentum des Anschlußnehmers) VSG

Lfd.

Nr.

Geböudeteile oder Einzelobjekte Alorm-
o us-

lösu ng
beiAnz. Art Loge

49

sr. Fenster
einteilig
zum Offnen

o+D
o+D
O+D

o+D

50

st. Fensler
zweiteilig
zum Offnen

o+p
o+D
o+D
o+D

5t

sr, Fenster
dreiteilig
zum Offnen

o+D
o+D
o+D
o+D

Nichtzutreffendes bitte streichen !



Seite 3

Lfd.

Nr.

Geböudeteile oder Einzelob!ekte Alorm-
o us-

lösu ng
bei

Anz. Art Loge

52

sr. Fenster
vierteilig
zum Offnen

o+D
o+D
o+D
o+D

53

Sr.

Oberlichr-Flügel
zum Offnen

o+D
o+D
o+D
o+D
o+D

54

Sr.
Fenslerscheibe
(fest eingebout) o.

Oberlicht
(fest eingebout) o.

Scho ufenstersche i be
(ouch kleine
Scho ufenster-Seiten-
scheiben)
(fest eingebout) o.

Gloswond
nicht unterteilt

D

D

D

D

D

D

D

55

St.
Gloswond
unterfeilt

D

D

56

m2
Glosdecke
z. B. Shed- oder
Prismendoch

D

D

D

57

st.
Tür für Holz
einteilig Eisen

Glos

für Holz
Eisen

rur
Glos

o+D
o+D

c)
o+D
o+D

e)
o+D

f) o+D

58

"l

I

Tür für Holz
zweiteilig Eisen

Glos

fur Holz
Eisen

fur
Glos

o+D

b) o+D

c)
o+D
o+D

e)
o+D

f,|
o+D

Nichfzutreffendes bitte streichen!



Seite 4

Lfd.

Nr.

Gebdudeteile oder Einzelobiekte Alorm-
OUS.

Iösung
beiAnz ,A,rt Loge

59

st.
Eisen- oder
Holzlor
einteilig

o

o

o+D

60

st.
Eisen- oder
Holzlor
zweiteilig

o

o

o+D

61
sr. Rollgirter 'l

Rolloden !(innen
Eisenbtendenl'

o+D

62
sr. Ro!loden

(oußen) Anheben

63

m'
Wondflöche und
Deckenflöche
(Holz, Beton, Mouer-
werk, Robiiz usw.)

D

D

D

D

64
Ltd.
mtr. Wondflöche /wie \

Deckenflöche\Nr.OS /
D

65

sr. Dochluken,
Kellerluken
und cihnliche
mox. Größe:

35 cm Höhe
]00 cm Breite

o+D
o+D
o+D

66
sr.

Tresorlür o+D

67
sr. Kossen- od. Ponzer-

schronk ollseitig
o+D

68
sr. Nochttresor ollseitig o+D

69

Nichlzulreffendes bitte streichen!

Bedeutung der Abkürzungen

D : Durchbrechen
O : Offnen



Vordruck I

Seite I

Errechnungsblott
für iiberfoll- und Einbruchmeldeonlogen mit PN-Houpt-
onsch!uß (Antrog B) oder örllicher Alormgobe (Mietverfrog

iur Werbeobteilung
Vertrogso bteilu ng
Kolkulation

Nr. ll93c)
zum Vertrog vom-

Firmo / Herrn

mit

ln

Lfd.

Nr.
Art

Gesomt

A.nz
Mont.
srd.

Mtl.
Miete

DM

sr.
NR-Nebenmelderzenlrolen und Zubehör
(noch dem Differentiolprinzip)

Zentrole für eine Linie (nicht für Anlogen mit
Anschluß on Loufwerkmelder)

Alormouslösung der
hiermit gesicherten
Einzelobiekte erfolgt
bei Annciherung oder
Berü h rung

2 Zentrole für 2 Linien

3 Zentrole für 4 Linien

4

5

6

Zentrole für 6 Linien

Weitere Linien

Stromversorgung:
Botterie'12V, Bätterieschronk u. Neiz-Gleichrichter

7

8

Blocksch loß

Blockschloß.einoeb. in Wondkosien Dü m. Kette, kompl.

9 Zo h len komb inotionssch loß
'10 Endrelois B

1t Endrelois N

12 Sto rkstromonscho ltrelo is

E-
14

Wecker od. Hupe, innen od. oußen l2 V, ungeschÜizt

Wecker od. Hupe, innen od. oußen l2 V, geschutzl

t5 Wecker oder Huoe, innen oder oußen 220 V

16 Sirene S 0 12V, ohne Schutzdoch

17 Sirene S 1 12Y, ohne Schutzdoch

18 Sirene S 0 220Y, ohne Schutzdoch

t9 Summer 12 V

20 Ton bond-Rufo utomot

21

22

NR-Nebenmelderzentrolen mit EMC-Zusotz
(EMC-Teil wirkt ols Meldungsgeber)

EMC-VT I (großes Geröt) mit Ausgongsscholtung
Nr. 30'l 7

(entho ltend
Blockschloß-
onschluß und
Houptmelder-
o uslösung)23 EMC-VT II (kleines Geröi) mit Aus§ongsscholtung

Nr.30l7
24

25
Nichtoutomotische Nebenmelder
NR-Druckknopf melder

26 NR-Tretmelder mit Schutzkoppe

27 NR-Tretleiste

28

2?

Automotische Nebenmelder
NR-Pendel einschl. Dose PmA
und Anschlußlitze und PmGq

30 NR-Stongenpendel mit Gordinenzug NStPmGo

3t NR-Aufroll-Gordine bis I m mit I Pendel NAG

Nichtzutreffendes bitle streichen!
F 1194 clorün 6000 9.59

Ubertrog
ouf Seite 4

clg



Seite 2

41

42

43

44

45

Alormouslösung der
hiermit gesicherten
Einzelobiekte erfolgt
bei Annöheruno oder
Bertifrrunj

Fenster
einteilig
zum Offnen

U bertrog
ouf Seite 4

NR-Aufroll-Gordine bis 2 m mit 2 Pendel NAG

NR-Folzkontokt mit Mikroscholler FK

NR-Fodenzugkontokt (Mikroscholter) mit
Sponnschloß"und I Umlenkrolle tZ

NR-Rollodenkontokt (Mikroscholter) RK

N R-Konto ktmotten

Folienstreifen einschl. 2 Folienklemmen FoKl

NR-Erschütterungsmelder EM

Komb. Offnungs- und Erschütterungsmelder ET

Ubergongskontokt 2-polig mit Abdeckrohmen Ü

NR-Tresorkontokt mit Steckdose Trk

EMC-VT I mit Ausgongsscholtung Nr. 3020

EMC-VT II mit Ausgongsscholtung Nr. 3020

lnsl<rlloiionsmoteriol

Deckelkontokt zum Einbou in Verteilerdosen

NR-Verteilerdose mit Deckelkonto kt

Anschluß für Verbundsicherheitsglosscheibe
(VSG sind Eigentum des Anschlußnehmers) VSG

Mont. Mtl.
Std- Miete

Geböudeteile oder Einzelobiekte
ie Einheit

gesichert mii

A",.1 A r r

o+D
o+D
o+D
o+D
o+D
o+D
o+D
o+D
o+D
o+D
o+D
o+D

I NS1Pq9l
FKo.Utl.
trl "'"

U
VSG

-i
NStP

m. Go

FKo.U
*Fo

Fenster
dreiteilig
zum'Offnen

39

40

Nichtzufreffendes bitte streichenl



Seite 3

Lfd.

Nr.

Geböudeteile oder Einzelobiekte Alorm-
o us-

lösung
bei

ie Einheit
gesicheri mii Gesomt

Anz. Art Loge Anz.
outomot.
Nbmeld.

Mont
srd.

Mrl.
Miete

DM

52

sr. Fenster
vierteilig
zum Offnen

o+D NStP
m. Go

o+D FKo.U
l- Fo

o+D EI ". 
,t

o+D U
VSG

53

sr.

Oberlicht-Flügel
zum Offnen

o+D PmA
FK

o-l-D FK
FZ

o+D FKo.U
FoKl

o+D ET

o+D U
VSG

54

sr.
Fensterscheibe
(fesi eingebout) o.

Oberlicht
(fest eingebout) o.

Scho ufenslersch eibe
(ouch kleine
Scho ufenster-Seiten-
schei ben)
(fest eingebout) o.

Gloswond
nicht unlerteilt

D Fo Kl

Nicht für Glosoußen-
wönde i. Erdqeschossen

D FZ

D PmGo

D VSG

D NAG

D 2 VSGmP

D EM

55

St.
Gloswond
u nterte ilt

D Fo Kl

Nicht für Glosoußen-
wcinde i. Erdoeschossen

D EM

56

m2
Glosdecke
z. B. Shed- oder
Prismendoch

D Fo KI

D B-FPmA

D FZ

57

Sr.

lur
einteilig

für Holz
Eisen

Glos

o+D NSiP
m. Go

Nur für Innentüren in
gesicherten Rciumen

o+D FK
FZ

o+D ET

für Holz
Eisen o+D FKo.U

*fBmD

nur für'
Glos

o+D FKo.U
*Fo

o+D FKo.U
+ VSG

58

sr.

Tür für Holz
zweiteilig Eisen

Glos

o+D NStP
m. Go

Nur für lnnentüren in
gesicherien Rciumen

o+D FK
F7

o+D ET

f ür Holz
Eisen o+D FKo.U

*fBmD

tur
Glos

o+D FKo.U
fFo

o+D FKo.U
+ VSG

Uberirog
ouf Seite 4

Nichtzutreffendes birte streichen !



Seite 4

Lfd.

Nr.

Geböudeteile oder Einzelobiekte Alorm-
o us-

I ösung
bei

ie Einheit
gesichert mit Gesomt

Anz Art Loge Anz.
outomot.
Nbmeld.

Mont.
srd.

Mrl.
Miete

DM

59

st.

Eisen- oder
Holzlor
einteilig

o FK

o ET

O.}.D FK
f BmD

60

St.

Eisen- oder
Holztor
zweiteilig

\J FK

o ET

o+D FK
fBmD

61
St. Rollgitter )

Rolloden !(innen
Eisenblendenl '

O+D Pm,A

62 sr. Rolloden Anheben RK

63

m2

Wqndflöche und
Deckenfläche
(Holz, Beton, Mouer-
werk, Robitz usw.)

D
fBmD
u. P.

D
f BmD
o. P.

D EM

D FZ

64
Lfd.
mtr. Vy664g16d1s /wie

Deckenfläch"\Nr.OS
D f rBmP

65

sr. Dochluken,
Kellerluken
und cihnliche
mox. Größe:

35 cm Höhe,l00 
cm Breite

o+D PmA

o+D FKo.U
BmD o.Fo

o+D F.§ o. rrIL

66
sr.

Tresorlür o+D Trk

67
sr. Kossen- od. Ponzer-

schronk ollseitig
o+D Trk

f BmD
o. EM

68
st. Nochtlresor ollseitig o+D

69

Nichtzutreffendes birte streichen! Ubertrog:
s. u.

Bedeulung der Abkürzungen
B Besponnung
fBmD feste Besponnung mit Droht
frBmP freihöngende Besponnung mit Pendel
ET Kombinierter Offnungs- und Erschütterungsmelder
EM Erschütterungsmelder
FK Folzkontokl
Fo Folie
FoKl Folie und Klemmen
FZ Fodenzugkontoki
NAG Notruf-Auf rollgordine
NStP Notruf-Stongenpendel
m. Go mit Gordinenzug
PmA PendelmitAufhöngevorrichtung
PmGo Pendel mit Gordinenzug
RK Rollodenkontokt
U Ubergongskontokt 2-polig
VSG Anschluß für Vsc-Scheibe
TrK Tresorkontokt
2VSGmP Zweitglosscheibe mit Pendel (VSG)

Anmerkung: Die gesomten Apporoturmontogekosten lt. Antrog B, Abs. B

oder Mietvertrog für Anlogen mit örtlicher Alormgobe werden durch
Multiplikoiion der Gesomtmontogeslunden mit dem ieweils güliigen Ver
rechnungssotz für Spez. Monteure errechnet.

x-: DM

u. P. unter Putz
o. P. ouf Putz

n. W. noch Wunsch
n. A. noch Aufwond
D Durchbrechen
O Offnen

Zusqmmenstellung

Seite 'l

Seite 2

Seite 3

Seite 4

Summe

Gesomt

Montogestunden Mtl. Miete

{Montoge-Std.) (Mont.Verrechn. Sotz)



Seite l

Gebührenübersicht und Zeitnormen
für die Berechnung von Uberfqll- und Einbruchmelde-

onlogen in Verbindung mit einem PN-Hauptonschluß oder
mit örtlicher Alormgobe

Für Vertrieb

Lfd.

Nr.
Anz Art

Einz.
Mont.
srd.

Mtl.
Miete
DM

Bemerkungen

1

sr.

1

NR-Nebenmelderzentrolen und Zubehör
(noch dem Differentiolprinzip)

Zentrole für eine Linie (nicht für Anlogen mit
Anschluß on Loufwerkmelder)

5 5.-

Alormouslösung der hiermit ge-

sicherten Einzelobiekte erfolgt bei
Annöherung oder Berührung

Preise für Nr.25-27 nur bei An-
logen mit örtlicher Alormgobe
zulcissig

2 1 Zentrole für 2 Linien 14 12.-
3 1 Zentrole für 4 Linien 16 I 5.-
4 I Zentrole für 6 Linien 19 20.-
5 I Weitere Linien 5 5.-
6 'I Stromversorgu ng :

Botterie 12 V. Bätterieschronk u. Netz-Gleichrichter
6 8.-

7 1 Blockschloß 7 3.50

8 I Blockschloß, eingeb. in Wondkosten Du m. Kette, kompl 12 6.50

I 1 Zohlenkomb inoiionsschloß 7 8.50

IO I Endrelois B 5 4.-
ll I Endrelois N 5 6.-
12

,|

Stq rkstromo nscho ltrelois 2 1.50

13
'|

Wecker od. Hupe,'innen od. oußen 12 V, ungeschützt t.-
t4 1 Wecker od. Hupe, innen od. oußen l2 V, geschützt 2

t5 1 Wecker oder Hupe, innen oder oußen 220 V 2 t.50

16 1 Sirene S 0 12V, ohne Schutzdoch 3 e

t7 1 Sirene S 1 12V, ohne Schuizdoch 3 5.-
I8

,I

Sirene S 0 220Y. ohne Schuizdoch 3 4

l9 I Summer l2 V 0.30

20 I Tonbo nd-Rufo utomot n. A. 27,-
21

22
,|

NR-Nebenmelderzentrolen mil EMC-Zusotz
(EMC-Teil wirkt ols Meldungsgeber)

EMC-VT I (großes Gercit) mit Ausgongsscholtung
Nr.3017

(entholtend
Blockschloß-
onschluß und
Houptmelder-
o uslösung)

n. A. 60.-

23
1 EMC-VT II (kleines Geröt) mit Ausgongsscholtung

Nr.30l7
n. A. 28.-

24 I

25 I
Nichtoutomotische Nebenmelder
NR-Druckknopf melder 3 I.-

tö I NR-Tretmelder mit Schutzkoppe 4 2.-

27 I NR-Tretleiste 4 4,-
28

2? I

Aulomotische Nebenmelder
NR-Pendel einschl. Dose PmA
und Anschlußlitze und FmGq

2 0.70

30 I NR-Stongenpendel mit Gordinenzug NStPmGo 2 r.20

3t
,l

NR-Aufroll-Gordine bis I m mit I Pendel NAG 8 4.-
Nichtzutreffendes bitte streichent
F l'194 c/roso 0000 9. 59
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Lfd.

Nr.
Anz Art

Einz.
Mont.
srd.

Mtl.
Miete

DM
Bemerkungen

32 I NR-Aufroll-Gordine bis 2 m mit 2 Pendel NAG 12 5.-
konn ouch ols Riegelkontokt
wendet werden

Alormouslösung der hiermit ge-

sicherten Einzelobiekte erfolgt bei
Annöherung oder Berührung,

33 1 NR-Folzkontokt mit Mikroscholter FK 2 0.50

34 I NR-Fodenzugkontokt (Mikroscholter) mit
Sponnschloß"und I Uinlenkrolle FZ

11 lt 0.60

35 I NR-Rollodenkontokt (Mikroscholter) RK 2 0.60

36 I NR-Kontoktmotten

37 lm Folienstreifen einschl. 2 Folienklemmen FoKI 1 0.t0

38
sr.
I NR-Erschütterungsmelder EM I 0.60

39 I Komb. Offnungs- und Erschütlerungsmelder ET 2 0.80

40 I Ubergongskontokt 2-polig mit Abdeckrohmen U 2 0.20

41 1 NR-Tresorkontokt mit Steckdose Trk 5 6.-

42 EMC-VT I mit Ausgongsscholtung Nr. 3020 n. A. 55.-

43 I EMC-VT II mit Ausgongsscholtung Nr. 3020 n. A. 25.-

44

45

46 I

lnslollqlionsmtrleridl

Deckelkontokt zum Einbou in Verteilerdosen I 0.t0

47 I NR-Verteilerdose mit Deckelkontokt
,l

0.25

48 'I Anschluß für Verbundsicherheitsglosscheibe
(VSG sind Eigentum des Anschlußnehmers) VSG n. A. 0.30

Lfd.

Nr.

Gebdudeteile oder Einzeloblekte Alorm-
o us-

lösung
bei

ie Einheit
gesichert mit

Einzeln

A Art Loge Anz.
outomot.
Nbmeld.

Mont.
sid.

Mrl.
Miete

49

sr.

I

Fenster
einteilig
zum Offnen

mox. Größe:
50 cm Breite

250 cm Höhe

o+D I NStP
m. Go 2r lz I.l0

o+D 'I

n.A
FKo.U
--l- Fo

5 r.t0

o+D \t F5.'', 5 o.2 l.l0

o+D U
VSG 4 -.50

50

sr.

I

Fenster
zweiteilig
zum Offnen

mqx. Größe:
ie Flugel
dto. Pos. 'l

o+D ^ NSIPI m.Go 5 r.80

o+D 2
n.A

FKo.U
*Fo t0 1.80

o+D 2oz
E[.. ', 10 o.4 r.80

l.-o+D 2
2

U
"VSG

ö

51

sr.

1

Fenster
dreiieilig
zum Offnen

mox. Größe:
ie Flügel
dto. Pos. I

o+D 2 NSiP
m. Go 71lz 2.50

o+D 3
n. A.

FKo.U
*Fo l5 2.50

o+D 9s
ö

trl 
'' t'

'15 o.6 2.50

o+D a

3
U

VSG
12 r.50

Nichtzutreffendes bitle streichen !



Seite 3

Lfd.

Nr.

Geböudeteile oder Einzelobiekle Alorm-
ous-

lösung
bei

ie Einheif
gesichert mit Einzelrr

Bemerkungen

Anz Art Loge Anz.
outomot.
Nbmeld.

Mont.
srd.

Mrl.
Miete

52

st.

I

Fensler
vierteilig
zum Offnen

mox. Größe:
ie Flügel
dto. Pos. I

o+D 4
NSIP

m. Go t0 3.20

o+D 4
n.A

FKo.U
-F Fo

20 3.20

o+D {t F[.. r, 20 o.8 3.20

o+D 4
4

U
VSG 16 o

53

sr.

Oberlicht-F!ügel
zum Offnen

mox. Größe:,l00 
cm Breite

]20 cm Höhe

o+D n. A. PmA
FK

sieh e
Einz.
Tob.

o-t-D n. A. FK
FZ

siehe Einz.
Tob.

o+D I
n. A.

FKo.U
FoKl

4 -.80

o+D ET 2 -.80

o+D U
VSG 4 -.50

54

sr.
Fensterscheibe
(fest eingebout)

Oberlicht
(fest eingebout)

o.

o.

D n. A. Fo Kl siehe
Einz.
Tob.

Nicht für Glosoußenwönde
in Erdoeschossen

D n. A. FZ siehe Einz.
Tob,

D n. A, PrnGo siehe Einz.
To b.

5cho ufenstersch e i b€
(ouch kleine
Sch o ufenste r-Seite n-
schei ben)
(fest eingebout) o.

Gloswond
nicht unterteilt

D n. A. VSG sieh e
Einz.
Tob.

D n. A. NAG siehe Einz.
Tob.

D n. A. 2 VSGmP siehe
Einz.
Tob.

D n. A. EM siehe
Einz.
Tob.

55

sr.

1

Gloswond
unterteilt

D n. A. Fo Kl 2 -.20
Nichf fur Glosoußenwcinde
in ErdoeschossenD n. A. EM tlz

-.t 5

56

m2

1

Glosdecke
z. B. Shed- oder
Prismendoch

D n. A. Fo Kl 2 -.20

D n. A. B-l-PmA 4 -.35

D n. A. FZ siehe
Einz.
Tob.

57

St.

I

Tür für Holz
einteilig Eisen

Glos

o+D 3
NStP

m. Go 6 5.-

Nur für lnnentüren in gesicherten
Rdumen

o+D I
5

FK
FZ

9 3.-

o+D I ET 2 -.80
für Holz

Eisen o+D I
I

FKo.U
*fBmD 5 1.50

nur für
Glos

O+D I
n. A.

FKo.U
*Fo 6 -.80

O+D li FKo.U
+ VSG 5 -.80

58

sr.

1

IU]
zweiteilig

für Holz
Eisen

Glos

o+D 5
NStP

m. Go t0 5.-

Nur für lnnentüren in gesicherten
Rciumen

o+D 2
10

FK
FZ

t8 5.-

o+D 2 ET 4 t.60

für Holz
Eisen

o+D 2
2

FKo.U
*fBrnD 10

a,

tur
GIos

o+D 2
n.A

FKo.U
*Fo 14 r.60

o+D lz FKo.U
+ VSG l0 t.60

Nichtzulreffendes bitte streichen !
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Lfd.

Nr.

Gebeudeteile oder Einzelobiekte Alorm-
ous-

I ösung
bei

ie Einheit
gesichert mit Einzeln

Bemerkungen

Anz. Art Loge Anz.
oulomot.
Nbmeld.

Mont
srd.

Mrl.
Miete

59

sr.

I

Eisen- oder
Ho!ztor
einteilig

o I FK 2 -.50

o I ET 2 -.80
o+D I

1

FK
f BmD 14 ,

60

si.

I

Eisen- oder
Holztor
zweiteilig

o 2 FK 4 l.-

o 2 ET 4 t.60

o+D 2
2

FK
fBmD 28 4,-

61
sr.
I

Kollgrller I
Rolloden |(innen
Eisen blenden I

o+D PmA 2 -.74

62 sr.
I

Rolloden
(oußen) Anheben 3 RK 6 r.20

63

m'

'I

Wondflöche und
Deckenflöche
(Holz, Beton, Mouer-
werk, Robitz usw.)

D n.A fBmD
u. P.

11lz -.t5 Bei Sicherung von Deckenflöchen ist

ein Zuschlog von 25olu ouf die Zeit-
norm zu rechnen.'

Zu Spolte 4:
Bouonweisung P-Teil beochten

D n. A. f BmD
o. P.

I tlz
-.35

D n.A EM lrlE -.I5
D n.A FZ siehe

Einz.
Tob.

64
Ltd.
mtr.

I

1ryon466.;r. /wie \
Deckenfläch"\Nr.as I

D n. A. frBmP 2 .25

65

Si. Dochluken,
Kellerluken
und cihnliche
mox. Größe:

35 cm Höhe.l00 
cm Breiie

o+D PmA 2 I.-

o+D I
,l

FKo.U
BmD o.Fo 4 l.-

o+D t,
4l

FK-- o. EtfL 3o. l

66
St.

I Tresorlür o+D Trk 5 6.-

67
CrJt-

I
Kossen- od. Ponzer-
schronk ollseiiig

o+D I
I

n. A.

Trk
f BmD
o. EM

20 o_

68
sr.
I

Nochitresor ollseiiig o+D n. A. n. W, siehe
Einz,
Tob.

69

Nichtzutreffendes bitte streichen !

Bedeutung der Abkürzungen
B Besponnung
fBmD feste Besponnung mit Droht
frBmP freihcingende Besponnung mit Pendel
ET Kombinierter Offnungs- und Erschütterungsmelder
EM Erschütterungsmelcier
FK Folzkontokt
Fo Folie
FoKl Folie und Klemmen
FZ Fodenzugkoniokt
NAG Notruf-Aufrollgordine
NStP Nofruf-Stongenpendel
m. Go mit Gordinenzug
PmA PendelmitAufhöngevorrichtung
PmGo Pendel mit Gordinenzug
RK Rollodenkontskt
U Ubergongskontokt 2-polig
VSG Anschluß für Vsc-Scheibe
TrK Tresorkontokt
2VSGmP Zweitglosscheibe mit Pendel (VSG)

u. P. unter Putz
o. P. ouf Putz
n. W. nsch Wunsch
n. A. noch Aufwond
D Durchbrechen
O Offnen


